
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ricklingen  
Frank Weber, Wehrleweg 11, 30457 Hannover 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herr Andreas Markurth 
o.V.i.A. 
 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Stadtbezirksratsangelegenheiten 

Hannover, 27. 04.2009 
 
 
Antrag  gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 in die nächste Sitzung des Bezirksrates am 14.05.2009 

Bauliche Umgestaltung an der Einmündung Steckerstra ße in die 
Beekestraße 

 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt im Einmündungsbereich der Steckerstraße in die 
Beekestraße eine Abkröpfung und Aufpflasterung vorzunehmen. 
 
Begründung: 
Unser Antrag zur Erarbeitung eines Verkehrskonzepts zur Erhöhung der Sicherheit in 
diesem Bereich wurde mit der Entscheidung vom 26.01.09 unserer Meinung nach 
unzureichend beantwortet (Drs.15-2763 aus der Sitzung vom 4.12.2008). 
Sicherheitsmängel betreffen nicht nur den fließenden Verkehr, sondern auch die zu- und 
abgehenden Fahrgäste der Stadtbahn. Die ca. 22m langen Laufwege über den 
Einmündungstrichter der Steckerstraße sind insbesondere bei Dunkelheit konfliktbehaftet 
und wegen der dort 3 ständig belegten Parkplätze vor „Salz und Pfeffer“ treten die 
überquerenden Fußgänger immer wieder in die Fahrbahn der Rechtseinbieger in den 
Ricklinger Stadtweg. Durch Abkröpfung könnte die Lauflänge künftig auf ca. 5 m reduziert 
und der 2-spurige PKW-Aufstellbereich an der Einmündung in den Stadtweg zugunsten der 
(freien) Rechtsabbieger verbessert werden. Als Nebeneffekt der Abkröpfung wäre es 
möglich, die vor den Häusern Steckerstraße 1 + 1A gewonnenen Seitenraumflächen für den 
Lieferverkehr von „Salz und Pfeffer“ und „Das besondere Kaffeehäuschen“ zu nutzen. 
Sofern für die Umgestaltungsmaßnahmen Baumittel fehlen, könnte die Abkröpfung mit 
hinterfüllten Kanthölzern zunächst auch provisorisch hergestellt werden.    
 
gez. Frank Weber 
 Fraktionsvorsitzender 
 
f.d. Richtigkeit: 
  Andrea Wiegand 

 


